
-1-

8.
 C

A
D

EN
A

S 
In

du
st

rie
fo

ru
m

Dipl.-Ing. Joachim Röder 
Dr. Arne Gaiser

Teilemanagement 
mit mySAP PLM, 
Unigraphics und 
PARTSolutions
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DSC Software AG

Lösungen für das Engineering mit mySAP

Gründung DSC Design Systems Consult GmbH
- CAD-Systeme: Einführung, Betrieb und Optimierung
- PKS (Programmsystem zur Konstruktion im Stahlbau)

1990 EDM/PDM-Projekte mit

Ausgründung der  DSC Software AG
- Design Automation
- SAP PDM - Projekte

2000 Software Partner der SAP AG für die
Schnittstelle von Unigraphics zu mySAP PLM

1998

1983

1995 Erste SAP-Projekte

2005 Gründung der PLM Alliance
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Daten und Dokumente im 
Produktlebenszyklus

Marketing

Lastenheft

Konstruktion / 
Entwicklung

Pflichtenheft
CAD Modell
Materialstamm
Stückliste
Ersatzteilkatalog
...

Fertigung /
Einkauf

Montage Service

Fertigungs-
Arbeitsplan
Angebot
Auftrag

Montage- 
Arbeitsplan

Service-
information
Ersatzteile

Änderung
Content Management mit mySAP
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Das digitale Produkt: mehr als nur 
CAD

Produkt

CAD

Prüfberichte

FEMA

Spezifikation

Angebote

Bedienanleitung

Dokumentation

Montageanleitung
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Typische Konstruktionstätigkeit

• Verwalten und Suchen von:
– Standardbauteile, Baugruppen

– Lösungen

– Normteile, Katalogteile

• Verwalten und Suchen von produktbezogenen 
Unterlagen und Informationen aller Art:
– Anforderungen (Lasten-, Pflichtenhefte)

– Prüfplan

– Meßprotokoll

– Abnahmeprotokolle

– ….

TeilemanagementTeilemanagement

Enterprise Content
Management 

(ECM) 

Enterprise Content
Management 

(ECM)
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Teilemanagement ist Teil von ECM

Wiederverwendung vorhandener Unterlagen, 
Konstruktionen, Bauteile

Reduzieren von Kosten in Konstruktion und
nachgelagerten Prozessen
Reduzieren der Variantenvielfalt, der
Produktkomplexität
Standardisieren von Konstruktionen

Höhere Wiederverwendung von Teilen durch: 
- Bauteilklassifikationen
- Geometrische Ähnlichkeitsanalysen
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SAP-Klassensystem

• Anwendungsübergreifend
• Verwalten von Content 

aller Art (beliebige SAP- 
Objekte):
– Dokumente
– Materialstämme
– Equipments
– Kunden
– ….

• Beschreiben der Objekte 
mit Merkmalen

• Gruppieren ähnlicher Objekte 
in Klassen
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SAP-Klassifizierung

Definition einer Klassenhierarchie mit Klassen, 
Merkmalen und Vererbung

• Hierarchisches Klassensystem zur Suche nach Objekten
• Zuordnung: Klasse-Klasse, Klasse-Objekte
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Sachmerkmale und Klassifikation zur strukturierten 
Verwaltung großer Datenmengen

• Merkmalsvererbung: von 
Oberklasse in untergeordnete 
Klassen

• Wertelisten
• Pflichtmerkmale
• Werteprüfungen

Suchen

TrefferlisteVererbung
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Objekte in SAP finden /suchen:
• Suche einer Klasse 

• Suche in Einstiegsklasse
• Suche in Unterklassen

• Objekt in der Klassen nach definierten Merkmalen 
(Die Merkmale sind Suchkriterien bei der Objektsuche)

SAP – Objekte wiederfinden
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Teileklassifizierung mit mySAP PLM 
und Unigraphics-Integration
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Systemarchitektur mySAP

Merkmale Klassen

Klassen-
hierarchie

SAP-Objekte: 
Stammdaten

Metadaten

Nutzdaten
Verteilte Content Server SAP-Objekt:

Dokumente
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Klassifizierung von Dokumenten

• Dokumente werden mit Merkmalen beschrieben

• Ähnliche Dokumente werden in Klassen gruppiert

• Suche über Matchcode und Klassenselektion

• Mehrfachklassifikation

• Hierarchische Klassifikation
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Klassifizierung von Dokumenten

Klasse 1

Klasse 1.1

Klasse 1.2

Klasse 1.2.1

Klasse 1.2.2

DIS1: Format: A0 Typ: Angebotszeichnung
DIS2: Format: A0 Typ: Fertigungszeichnung

DIS3: Lieferant:… Projekt: …

………

……
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Warum Klassifikation mit mySAP?

- Verschiedene Autorensysteme

- Unternehmensweit einheitliche Klassen

- Standortübergreifendes Wiederauffinden von 
Baugruppen, Komponenten, Einzelbauteilen

- Klassifikation aller produktrelevanten Daten; eine 
Teilmenge sind CAD-Daten:
- Standard- und Normteile

- Eigenkonstruktionsteile

- Dokument- und / oder Materialklassifikation

- Zugriff auf weitere relevante Objektinformationen, 
wie Preise, Verfügbarkeiten, Bezug, Vorzugskennung, …
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Klassifizierung im Umfeld von CAD

• Qualitätssicherung durch Normteilpakete
• Sachmerkmalleisten, DIN 4000
• Einheitliche Verfahren und Konstruktionstechniken 

(Firmenstandards) 
• Wiederverwendung von Konstruktionen
• Aufspüren von ähnlichen CAD-Modellen
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Teilemanagement braucht CAD-und 
SAP-Daten

Materialstamm
Dokumentenstamm Geometriedaten

SAP CAD

Vollständige Information
zu einem Objekt
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Teilemanagement

... wie sieht der Benutzer diese Situation ?

Es gibt zwei Arten von Teilen:

Standardteile
sind meist Kaufteile
werden im voraus geplant, organisiert und angelegt
externe Standardteile (Normteile bzw. Katalogteile)
interne Standardteile

Diese Teile sind geplant und vorhanden im System. 
Sie können auch über z.B. Normlisten gefunden werden.
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Teilemanagement

... wie sieht der Benutzer diese Situation ?

Konstruktionsteile
Teile entstehen im Laufe der Zeit
werden im Unternehmen konstruiert
in der Regel im Unternehmen gefertigt 
(Fertigungsplanung)

Diese Teile müssen im System gesucht werden
Wenn ein passendes Teil nicht gefunden wird
(auch wenn es bereits existiert), dann wird es
neu konstruiert und gefertigt.
Dies resultiert in hohen, unnötigen Kosten.
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Teilemanagement

... Probleme bei der Suche nach Teilen

Die Suche ohne Teilemanagement scheitert heute meist 
an der Aufwendigkeit einer solchen Suche. 

Wird ein Teil gefunden, dann entspricht es meist zu 
90% nicht den Erwartungen.

Entscheidend für die erfolgreiche Wiederverwendung von 
Konstruktionsteilen ist die Dauer, bis ein positives oder 
negatives Ergebnis der Suche vorliegt.

Ist die Suche aufwendig und führt meist zu einem negativen 
Ergebnis, so wird der Konstrukteur diese Suche nicht mehr 
nutzen und die Teile sofort neu konstruieren.
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Teilemanagement

... Voraussetzung für die Suche nach Teilen

Jedes Teil muss über Merkmale beschrieben werden. 

Zwei Arten:

geometrisch
die Teile werden anhand ihrer geometrischen Eigenschaften  
beschrieben 
Länge, Breite, Anzahl Löcher usw.

Die Klassifizierung und die Suche erfolgt anhand dieser
geometrischen Eigenschaften.
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Teilemanagement

... Voraussetzung für die Suche nach Teilen

funktional
die Teile werden anhand ihrer funktionalen Eigenschaften    
beschrieben
Bodenblech, Scharnier, Verschlusstür usw.

Die Klassifizierung und auch die Suche erfolgt in der 
„Sprache der Firma“.

Der gesamte Vorgang muss geplant werden, d.h. die 
Klassen und Merkmale müssen vorher definiert und 
angelegt werden.
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Teilemanagement

... was bedeutet dies?

Es ergeben sich zwei unterschiedliche Aufgaben:

Standardteile
sind meist Kaufteile z.B. Motoren, Getriebe, Schrauben 

usw.
werden von extern zur Verfügung gestellt (Kataloge)
diese müssen für den Konstrukteur verfügbar sein
existieren von Anfang an im System

müssen in mySAP importiert und verwaltet werden



-30-

8.
 C

A
D

EN
A

S 
In

du
st

rie
fo

ru
m

Teilemanagement

... was bedeutet dies für Sie ?

Konstruktionsteile
kommen von intern
müssen über eine Methodik beschrieben werden
(funktional / geometrisch)
eine entsprechende Klassenhierarchie muss erzeugt
und verwaltet werden
Teile entstehen im Laufe der Zeit

Für den Aufbau und die Verwaltung solch einer
Struktur sind einige wenige Leute zuständig.

Der Aufwand liegt bei der Firma.
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Teilemanagement

... welche Lösungen bietet DSC ?

CADENAS2SAP – Integration von PARTSolutions mit
mySAP PLM für Unigraphics

bevorzugt für die Verwaltung von Standardteilen, 
Katalogteilen
Suche beruht überwiegend auf Dokumenten

++classify
bevorzugt für die Verwaltung von Konstruktionsteilen
Suche meist über das Material oder das Dokument

++extendedModeling
Unternehmensweite UDF-Verwaltung
Standardisierung von Konstruktionen
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Arten von Teilemanagement

Ausrichtung: CAD orientiert
Zielgruppe: Konstruktion/Ingenieur
Inhalte: Leistungssteigernde konstruktive 
Unterstützung für die Entwicklung

Funktionelles 
Teilemanagement

Integriertes 
Teilemanagement

Standardisierendes 
Teilemanagement

Ausrichtung: Prozess orientiert
Zielgruppe: ERP/PLM
Inhalte: Prozessgesteuerte Anlage von 
Teilen. Integration in die 
Unternehmensprozesse

Ausrichtung: Wirtschaftlich orientiert
Zielgruppe: Management/ Kostensenkung
Inhalte: Dublettenreduzierung 
Stammdatenbereinigung/Organisation 
Geometrische Ähnlichkeitssuche/Vergleich

Quelle: CADENAS
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Ziele des Teilemanagements 
Kosten im Vorfeld und danach einsparen

Quelle: CADENAS
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Digitale Teilebibliotheken: 
„Warum sind Sie so wichtig ?“

Kostenfestlegung durchs Engineering
Der Ingenieur ist der erste in der 
Prozesskette. Er beeinflusst die Kosten 
maßhaltig. 
-> Der Ingenieur muss gut über das 
Produktportfolio im Haus und außer Haus 
informiert sein.

-> In mySAP PLM sind nur vorhandene 
Teile.

Digitale Teilebibliotheken bieten
gute Recherchemöglichkeit für den 
Konstrukteur

Bsp. Kaufteile bevorzugen
Studien zeigen, dass eigenkonstruierte 
Teile im Durchschnitt 12x teurer als 
Kaufteile sind!

Quelle: CADENAS
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PARTsolutions

Management-Tool für Standard- und Katalogteile
• Multi-CAD-fähig
• mehr als 250 Kataloge
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Digitale Teilebibliotheken: PARTsolutions - 
Eine Vielzahl von Informationen

Quelle: CADENAS

Normen &
Standards

Firmen-
normen

Spezial-
normen

Hersteller-
kataloge

http://www.afag.ch/
http://www.agathon.ch/
http://www.ahp.de/
http://www.bell-hermetic.de/
http://www.bihler.de/
http://www.bitter-gmbh.de/
http://www.chick-workholding.com/
http:///
http://www.destaco.com/
http://www.dmeco.com/
http://www.duffnorton.com/
http:///
http:///
http://www.emb-eifel.de/
http://www.eps-automation.de/
http:///
http://www.festo.com/
http://www.fibro.com/
http://www.usfirst.org/
http://www.ganter-griff.de/
http://http://www.gutekunst-federn.de/
http://www.gysin.com/
http://www.hawe.de/
http://www.hoerbiger.com/
http://www.hydropneu.de/
http://www.jakob-inoxline.ch/
http://www.laipple-keb.de/
http://www.kippwerk.de/
http://www.ksb.com/
http://www.lapp.de/
http://www.madergmbh.com/
http://www.montech.ch/
http://www.norelem.de/
http:///
http:///
http://www.phdinc.com/
http://www.rk-online.de/
http://http://www.schunk.de
http://http://www.serto.ch
http://www.skf.com/
http://www.smalley.com/
http://www.smc-pneumatik.de/
http://www.strack.de/
http://www.voest-foundry.com/
http://www.wmberg.com/
http://www.horst-witte.de/
http://www.zipatec.de/
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Alle technischen und kaufmännischen 
Daten in einer Oberfläche

Anzeigen von 
Klassen- 
strukturen 

Anzeigen von 
Klassen- 
strukturen

Suche in den 
Sachmerkmalen 
Suche in den 

Sachmerkmalen

Daten für 2D- 
und 3D-CAD 

Daten für 2D- 
und 3D-CAD

Aktuelle 
SAP-Daten  

zum Teil 

Aktuelle 
SAP-Daten  

zum Teil
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CADENAS2SAP für Unigraphics

• Integration von PARTsolutions mit mySAP PLM

• PARTsolutions: Unterstützung der Teileauswahl durch 

• attributbasierende Filterfunktionen 

• grafische Darstellungen der Teile

• Erstmalige Erzeugung der Geometrie über die PARTsolutions 
Geometriegeneratoren

• Anlegen und Ablegen freigegebener Norm-, Katalog- und 
Standardteile automatisch in SAP als Dokumente, Verknüpfung 
mit Materialen und Klassifikation.

• Bei weiteren Zugriffen auf diese Teile wird die Geometrie nicht 
generiert, sondern aus dem SAP Content Server zur Verfügung 
gestellt.
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Zukaufteile Welt 
kontrollierter Zugriff 
PARTsolutions „Restricted area“

Kontrolliertes Arbeiten mit Norm- 
und Kaufteilen

Bevorzugte und 
freigegebene 

Firmenwiederholteile
mySAP PLM Kontrollierte

Nutzung
nur über

Einkauf oder 
Normabteilung

Konstrukteur findet ein neues Teil
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PARTsolution - mySAP Kopplung

Dokument
vorhanden?

DIS.nr an 
PARTsolutions
rückmelden

DIS in SAP anlegen

CAD-Daten in 
Arbeitsverzeichnis 
auschecken und
an UG übergeben

NEIN

PARTsolution
aus NX 
starten

Content
Server

UG-Geometrie
ablegen

JA
Geometrie
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Auswahl eines Normteils 
Verbauen eines in mySAP bekannten Teils

2: Suchen

3: Auswählen
4: Verbauen

1: Partsolution starten
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Anlegen eines neuen Teils in mySAP

1: Suchen 2: Auswählen

4: Verbauen

3. Prozess startet automatisch:
• DIS in SAP anlegen
• UG-Geometrie erzeugen
• UG-Dokument in 

Content-Server ablegen 
• Dokument in UG bereitstellen
• Doc-ID in Linkdb eintragen
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CADENAS2SAP für Unigraphics

Produkteigenschaften

• Bereitstellung von grafischem Content durch CADENAS

• Keine unnötige Anlage von Katalogteilen in mySAP 
(Übernahme bei Bedarf) 

• Grafische Suche und Auswahl von Norm- und Katalogteilen in 
PARTsolutions (Klassen- und Instanzsuche)

• Verfeinerte Suche über Sachmerkmale

• Erzeugen der UG-Geometrie und einchecken in mySAP 
Content 
Server

• Rückmelden der DIS-nr, Matr.nr und anderer SAP- 
Informationen 
(Firmenmerkmalswerte) nach PARTsolutions

• Setzen von Statusinformationen in mySAP und Übergabe nach 
PARTsolution /  Kontrollierter Zugriff und Nutzung
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CADENAS2SAP für Unigraphics

• Suchfunktionen in PARTsolutions und mySAP

• Teileklassifizierung in PARTsolutions und mySAP

• Anlegen und Pflegen von Klassen, Merkmalen in mySAP

• Verwendungsnachweis in mySAP

• Geometrische Ähnlichkeitssuche für 3D Modelle
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Vorteile der integrierten 
Gesamtlösung
• Übergreifende Suche nach Standardteilen in PARTsolutions und 

mySAP
• Hoher Bedienkomfort bei der Normteilauswahl
• Vollständige Transparenz über die relevanten Informationen aus 

PARTsolutions und SAP im Auswahldialog
• Prozeßorientierte Anlage von neuen Norm- und Katalogteilen 

in mySAP (Dokument und Material)
• Integration der Klassifizierungen und Merkmale

• „Verlinkung“ der PARTsolutions Sachmerkmalleisten mit 
den Sachmerkmalleisten in mySAP

• Steuerung der klassenbezogenen Abbildungsvor- 
schriften für die Attribute über „Mapping-Tabellen“

• Automatische Merkmalsbewertung in mySAP bei der 
Anlage / Änderung von Norm- und Katalogteilen, z.B. 
zur Datenanreicherung

• Bi-direktionale, automatische Synchronisation von  Psol 
und mySAP
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111 Kurzvorstellung DSC Software AG

222
Content- und Teilemanagement 
mit mySAP PLM

333
mySAP integrierte Normteile- 
verwaltung mit PARTSolution

444
UDF-Verwaltung mit mySAP 
als Anwendungsbeispiel
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UDF (User Defined Features)- Verwaltung

Ein User Defined Feature (UDF) ist ein vom 
Anwender

generiertes Konstruktionsformelement

Definition eines UDF
Konstruktionsformelement

Parameter

Formeln, Tabellen und Regeln

usw.

Einsatzzweck
Vereinfachen wiederkehrender Konstruktionstätigkeiten

Einbinden von Wissen für Folgeprozesse

Verwendungsnachweis
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UDF (User Defined Features)- Verwaltung

Leistungsumfang

•Anlage UDF mit UG-Techniken

•Verwaltung UDF-Templates als Dokument in 
mySAP

•Vorschaubilder 

•Tabellarische Anzeige der Ausprägungen 

•Hervorheben von Vorzugsreihen

•Filterfunktionen auf Spalten

•Verwendungsnachweis

•Verbauen über PLM++ / ECtr
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UDF (User Defined Features)- Verwaltung
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UDF (User Defined Features)- Verwaltung

Nutzen

•Standardisierung und Vereinheitlichung von 
Modellen

•Optimierung von Folgeprozessen

•Weitergabe von Fertigungsinfos

•Zentraler Zugriff, Nutzung an verteilten 
Standorten

•Schnelle Suchauswahl durch Klassifizierung von 
UDF
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Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

DSC Software AG
Am Sandfeld 17
76149 Karlsruhe
Tel.: 0721/9774-100
www.dscsag.de
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